
[Datenschutzerklärung 2: Teilnehmer*innen]

Datenschutz
Hinweise zur Erhebung und Verarbeitung personenbezogener Daten 

bei Nutzung von Angeboten der Kunstschule Potsdam e.V.

1. Name und Kontaktdaten der für die Verarbeitung Ihrer Daten 
Verantwortlichen sowie ihrer Aufsichtsbehörde

Die nachfolgenden Datenschutzhinweise gelten für die Verarbeitung 
personenbezogener Daten durch:

Kunstschule Potsdam e.V.
Karl-Liebknecht-Str. 135
14482 Potsdam
Telefon: +49 331-710224
E-Mail: info@kunstschule-potsdam.de

Örtlich zuständige Datenschutzaufsichtsbehörde ist die Landesbeauftragte für den 
Datenschutz und für das Recht auf Akteneinsicht, Stahnsdorfer Damm 77, 14532 
Kleinmachnow, E-Mail: Poststelle@LDA.Brandenburg.de; Tel.:  +49 33203 356 - 0; 
Fax: +49 33203 356 - 49.

Ein*e betriebliche Datenschutzbeauftragte*r ist nicht zu benennen und wurde auch 
nicht benannt.

2. Erhebung und Speicherung personenbezogener Daten sowie Art, Zweck und 
Verwendung der Daten

Regelmäßig erheben wir im Falle einer Anmeldung oder Teilnahme (z.B. im 
Rahmen des Schnuppertages) sowie bei Anfragen zu unseren Angeboten 
folgende personenbezogene Daten von Ihnen:

• Anrede, ggf. Titel, Vorname(n), Nachname,
• ggf. eine gültige E-Mail-Adresse,
• ggf. Geburtsdatum und -ort,
• Anschrift,
• Telefonnummer (Festnetz und/oder Mobilfunk),
• ggf. Name und Anschrift der gesetzlichen Vertretung bei 
Minderjährigen,

• Vertragsbeginn und -ende, 
• Angaben zum belegten Kurs.

Bei Bezahlvorgängen werden weiterhin erhoben:
• Bankverbindungsdaten, 
• eingezahlte bzw. ausstehende Zahlungsbeträge.

Bei der Teilnahme an Kursangeboten werden durch unsere Mitarbeiter*innen ggf. 
weitere personenbezogene Daten erfasst, die Sie entweder selbst mitteilen oder 



die aufgrund der Zuteilung von Materialien oder Ressourcen verarbeitet werden 
(Beschränkung von Kursangeboten, Krankmeldungen, Aushändigung 
rückgabepflichtiger Arbeitsmittel).

Wir verarbeiten diese Daten zu folgenden Zwecken: 
• um Sie als berechtigte Teilnehmer*innen unserer Kurse identifizieren 
zu können;

• zur persönlichen Korrespondenz mit Ihnen;
• zur Rechnungsstellung; 
• für die Durchführung der Kursangebote, die Bereitstellung von 
Materialien bzw. die Entscheidung über den Einsatz oder die 
Beschränkung von Ressourcen im Rahmen der Vertragserfüllung,

• zur Abwicklung von eventuell vorliegenden Haftungsansprüchen sowie
• zur Geltendmachung etwaiger Ansprüche gegen Sie, die sich aus dem 
Vertragsverhältnis ergeben (z.B. die Durchsetzung von 
Zahlungsansprüchen für die Inanspruchnahme unserer Kursangebote).

Die Datenverarbeitung erfolgt aufgrund Ihrer Kontaktaufnahme mit uns (Anfrage) 
und ist nach Art. 6 Abs. 1 Satz 1 Buchstabe b DSGVO zu den oben genannten 
Zwecken für die angemessene Beantwortung Ihrer Anfragen oder die 
Durchführung des Vertrages erforderlich. Soweit Ihre Daten zur Durchsetzung von 
Ansprüchen gegen Sie verwendet werden, erfolgt dies nach Art. 6 Abs. 1 Satz 1 
Buchstabe f DSGVO bzw. nach § 24 Abs. 1 Nr. 2 BDSG, wenn nicht im Einzelfall 
Ihre berechtigten Interessen einer Verwendung entgegenstehen. 

Die für die Vertragsdurchführung von uns erhobenen personenbezogenen Daten 
werden bis zur Beendigung des Kurses und – soweit eine Neuanmeldung nicht 
erfolgt – darüber hinaus regelmäßig für #ein Jahr# von uns gespeichert, danach 
gelöscht bzw. vernichtet. Eine längere Speicherung erfolgt nur dann, wenn wir 
gemäß Art. 6 Abs. 1 Satz 1 Buchstabe c DSGVO hierzu aufgrund steuer- oder 
handelsrechtlicher Aufbewahrungs- und Dokumentationspflichten (aus HGB, StGB 
oder AO) verpflichtet sind oder Sie gemäß Art. 6 Abs. 1 Satz 1 Buchstabe a DSGVO 
in die fortgesetzte Speicherung durch gesonderte Erklärung eingewilligt haben. 

3. Weitergabe personenbezogener Daten an Dritte

Eine Übermittlung Ihrer persönlichen Daten an Dritte zu anderen als den 
nachfolgend genannten Zwecken findet nicht statt. 

Soweit dies nach Art. 6 Abs. 1 Satz 1 Buchstabe b DSGVO für die Durchführung 
von Verträgen mit Ihnen erforderlich ist, geben wir Ihre personenbezogenen Daten 
an Dritte weiter. Zum Zwecke der Korrespondenz, zur Ausführung von 
Zahlungsvorgängen sowie zur Geltendmachung von Rechtspositionen kommt 
insbesondere die Weitergabe an:

• Postdienstleister,
• Banken,
• Gerichte sowie 
• öffentliche Behörden.

 



In jedem Fall dürfen die weitergegebenen Daten vom Dritten ausschließlich zu den 
Zwecken verwendet werden, zu denen sie übermittelt wurden und die den 
vorstehend aufgeführten Zwecken entsprechen. 

Eine Weitergabe kann sich im Einzelfall aus vollziehbaren behördlichen 
Verfügungen (z.B. zum Infektionsschutz) oder gerichtlichen Entscheidungen (z.B. 
im Rahmen der Strafverfolgung) ergeben.

4. Betroffenenrechte

Sie haben die nachfolgend aufgelisteten, uns gegenüber bestehenden Rechte, die 
aus der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch uns resultieren: 

• Gemäß Art. 7 Abs. 3 DSGVO können Sie eine uns gegenüber erteilte 
Einwilligung jederzeit widerrufen. Dies hat zur Folge, dass wir die 
aufgrund dieser Einwilligung erfolgende Datenverarbeitung in Zukunft 
nicht mehr fortführen dürfen. Die bis zum Zeitpunkt Ihres Widerrufs 
erfolgte Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten bleibt jedoch 
zulässig. Eine Verarbeitung Ihrer Daten über den Zeitpunkt Ihres 
Widerrufs hinaus dürfen wir nur dann vornehmen, wenn wir hierzu 
auch unabhängig von Ihrer Einwilligung aufgrund einer anderen 
Rechtsgrundlage befugt sind. 

• Gemäß Art. 15 DSGVO können Sie Auskunft über Ihre von uns 
verarbeiteten personenbezogenen Daten verlangen. Insbesondere 
können Sie Auskunft verlangen über:

- die Verarbeitungszwecke, 
- die Kategorien der personenbezogenen Daten, die verarbeitet 

werden,
- die Empfänger_innen oder Kategorien von Empfänger_innen, 
denen gegenüber ich Ihre Daten offengelegt habe bzw. 
voraussichtlich offenlegen legen werde,

- die vorgesehene Speicherdauer, 
- die Herkunft Ihrer Daten, sofern diese nicht direkt von bzw. bei 

Ihnen erhoben wurden,
- das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung, Löschung oder 

Einschränkung der Verarbeitung sowie auf Widerspruch,
- das Bestehen eines Beschwerderechts, sowie
- das Bestehen oder Nichtbestehen einer automatisierten 

Entscheidungsfindung einschließlich Profiling und ggf. 
aussagekräftiger Informationen zu deren Einzelheiten.

• Gemäß Art. 16 DSGVO können Sie unverzüglich die Berichtigung 
unrichtiger oder die Vervollständigung Ihrer bei uns gespeicherten 
personenbezogenen Daten verlangen.

• Gemäß Art. 17 DSGVO können Sie die Löschung Ihrer bei uns 
gespeicherten personenbezogenen Daten verlangen, soweit deren 
Verarbeitung nicht zur Ausübung des Rechts auf freie 



Meinungsäußerung und Information, zur Erfüllung einer rechtlichen 
Verpflichtung, aus Gründen des öffentlichen Interesses oder zur 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen 
erforderlich ist.

• Gemäß Art. 18 DSGVO können Sie die Einschränkung (Sperrung) der 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten verlangen, wenn:

- die Richtigkeit der Daten von Ihnen bestritten wird, für die Dauer, 
die wir benötigen, um die Richtigkeit Ihrer personenbezogenen 
Daten zu überprüfen,

- die Verarbeitung unrechtmäßig ist, Sie aber deren Löschung 
ablehnen und statt dessen deren Einschränkung (im Sinne einer 
Nutzungsuntersagung) verlangen,

- wir die Daten nicht mehr benötigen, Sie jedoch diese zur 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen benötigen oder 

- Sie gemäß Art. 21 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung 
eingelegt haben (siehe 5.) und die Prüfung der von Ihnen geltend 
gemachten Gründe noch nicht abgeschlossen ist.

• Gemäß Art. 20 DSGVO können Sie Ihre personenbezogenen Daten, 
die Sie uns bereitgestellt haben, in einem strukturierten, gängigen und 
maschinenlesbaren Format erhalten oder die Übermittlung an einen 
anderen Verantwortlichen verlangen.

• Gemäß Art. 77 DSGVO können Sie sich bei einer Aufsichtsbehörde 
beschweren. In der Regel können Sie sich hierfür an die 
Aufsichtsbehörde Ihres üblichen Aufenthaltsortes oder Arbeitsplatzes 
oder auch unseres Schulsitzes (siehe 1.) wenden. 

5. Widerspruchsrecht und dessen Ausübung
Sofern wir Ihre personenbezogenen Daten auf der Grundlage von berechtigten 
Interessen gemäß Art. 6 Abs. 1 Satz 1 Buchstabe f DSGVO verarbeiten, haben Sie 
gemäß Art. 21 DSGVO das Recht, Widerspruch gegen die Verarbeitung dieser 
Daten einzulegen. Hierbei müssen sie Gründe angeben, die sich aus Ihrer 
besonderen Situation ergeben. Liegen solche besonderen Gründe bei Ihnen vor, 
können wir die Verarbeitung Ihrer Daten nur dann fortsetzen, wenn nunmehr wir 
zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen können, die im 
Einzelfall Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten, die mit dem Unterlassen der 
weiteren Verarbeitung in Zusammenhang stehen, überwiegen, oder die 
Verarbeitung Ihrer Daten der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen durch uns dient. Richtet sich Ihr Widerspruch gegen eine von 
uns betriebene Direktwerbung, steht Ihnen ein generelles Widerspruchsrecht zu, 
ohne dass es der Angabe einer besonderen Situation bedarf; dieses wird von uns 
ohne weiteres umgesetzt.

Möchten Sie von Ihrem Auskunfts-, Widerrufs- oder Widerspruchsrecht Gebrauch 
machen, genügt hierzu eine E-Mail an: info@kunstschule-potsdam.de



Stand: 1. Februar 2021


